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Radebeul, Stadt

Käthe-Kollwitz-Straße 26

Kötzschenbroda * 2469a

Villa; landhausartige Villa, historisierender Putzbau, zweigeschossiger Mittelrisalit, vor dem Risalit eine 
offene Veranda, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Kleine eingeschossige landhausartige Villa mit Drempel und traufständigem Satteldach auf einem 
Eckgrundstück zur Winzerstraße. Ein zweigeschossiger Mittelrisalit mit Walmdach zur Käthe-Kollwitz-
Straße. Vor dem Risalit eine offene Veranda mit Freitreppe. Der Eingangsvorbau in der linken Seitenansicht 
mit Freitreppe. Ein vereinfachter Putzbau mit sparsamen Gliederungen, Bruchsteinsockel und Schieferdach. 

Am 5. Nov. 1879 erging der Bauantrag von Amtsmaurermeister August Große in Niederlößnitz für ein 
Wohn- und Nebengebäude und einen Brunnen, die Baugenehmigung wurde am 26. Jan. 1880 erteilt und 
am 30. März 1881 die Benutzung genehmigt. 1892 auf der Rückseite ein Küchenanbau durch Baufirma 
Adolf Neumann für den Rentier Richard Flemming.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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